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Malchow an
bis 1884/85 ein Centner Zucker gewonnen wurde ohne

40,2 Millionen M betragen

Halle Donnerstag Sdin Beilage zu Nr 29 der SaaleZeitung
m

Deutſches Reich
Der bereits kurz mitgetheilte Antrag des Abg v Wedell

Malchow in der Zuaegſtener ommiſſion beſtimmt
folgendes Es r S 1 des Art 1 der Vorlage folgende Faſſung
erhalten S Ia Die Rübenſteuer wird von 100 kg der zur
Zuckergewinnung beſtimmten rohen Rüben mit 1,60 alſo
mit dem bisherigen Steuerſatze erhoben h Von den
jenigen Fabriken welche ſelbſtgewonnene Melaſſe entzuckern
oder bei der Zuckergewinnung ſolche Verfahren in Anwendung Plätzen ihren
bringen welche als Fabrikationsrückſtand ein z weiterer Zucker
gewinnung nicht mehr brauchbares Produkt liefern wird vom
I Aug 1886 ab ein Steuerzuſchlag von 10 Pf für 100 kg
der zu verſteuernden Rüben erhoben Welche Verfahren jetzt
und in Zukunft als ſolche zu bezeichnen ſind beſtimmt der
Bundesräth S 1e Fabriken in denen ausſchließlich oder
zum Theil Melaſſe Ablaufſäfte oder aus Rüben bereitete
Zuckermaſſen zur Entzuckerung gelangen welche in anderen
Fabriken oder gewerblichen Anlagen gewonnen worden ſindhaben für 100 Kg dieſer eingeführten Produkte eine Steuer

von 3,30 M zu entrichten Ferner ſoll die Ausfuhrvergütung
in 8 2 der Regierungsvorlage vom 1 Okt 1886 ab von 18 M
für Rohzucker von mindeſtens 90 Proz Polariſation und für
raffinirten Zucker von unter 98 aber mindeſtens 90 Proz
Polariſation auf 16,80 M ermäßigt werden und vom
J Nov 1886 ab die Ausfuhrvergütung für Kandis u ſ w
von 22,60 M auf 20,60 für allen übrigen harten Zucker
u ſ w von 20,80 M auf 19,30 M ermäßigt werden Jn
S 3 der Regierungsvorlage ſollen demnach die Worte Melaſſe
und Saftentzuckerungsanſtalten eingefügt werden Eine Ver
längerung des Steuerkredits von 6 auf 12 Monate ſoll nicht
eintreten dagegen Zuſatz eingefügt werden Die in
öffentlichen Niederlagen oder Privattranſitlägern unter amt
lichem Mitverſchluß gelagerten Zucker können in zwei Jahren
entweder über die Grenze ausgeführt oder gegen Erſtattung der
Steuervergütung ſei es in baar oder durch Rückgabe des be
treffenden Vergütungsſcheins wieder in den freien Verkehr ge
bracht werden Der Betrag des dem Einleger gewährten
Steuervergütungsſcheins iſt vom Fälligkeitstermine an bis zur
Wiedereinführung des Zuckers in den Jnlandverkehr mit
5 Proz zu verzinſen Endlich ſoll in den 8 1 des Art 2
der Regierungsvorlage die Beſtimmung eingefügt werden daß
die Jnhaber von Rübenzuckerfabriken verpflichtet ſind über
ihren geſammten Fabrikationsbetrieb insbeſondere über die am

3l1 Aug jedes Jahres vorhandenen Beſtände an unverkauftem
Zucker c Anſchreibungen zu führen Der gleichen Verpflich
tung wie die Jnhaber von Rübenzuckerfabriken unterliegen die
Jnhaber gewerblicher Betriebe in denen aus unverſteuerten
Rüben Säfte und zuckerhaltige Produkte gewonnen werden
Als Grundlage der Berechnung nimmt der Antrag Wedell

daß im Durchſchnitt der Jahre 188283

Melaffeentzuckerung aus 10,50 Ctr Rüben mit Melaſſe
entzuckerung aus 9,50 Ctr Rüben Unter der Vorausſetzung
daß 200 Millionen Ctr verarbeitet werden würde die Netto
Steuereinnahme 153,6 Millionen die Ausfuhrvergütung
113,4 Millionen der Ueberſchuß für die Reichskaſſe alſo

Dazu kommen 7,475,000 M
aus der Melaſſebeſteuerung alſo Geſammteinnahme nach
Wedell Malchow 47,675,000 M gegen 49,950,000 M der
Regierungsvorlage

Der Reichskanzler veröffentlicht in der Nord Allg Ztg
folgendes

Berlin 2 Febr 1886
Aus Anlaß der Debatte im Abgeordnetenhauſe ſind mir ſo

zahlreiche Zuſtimmungs Adreſſen und Telegramme zugegangen
daß ich außer ſtande bin auch ferner eine jede dieſer Kund
gebungen beſonders zu beantworten
Alle Diejenigen welche mich durch den Ausdruck ihres Ein
Derſtändniſſes mit den nationalen Zielen unſerer Politik erfreut
haben bitte ich meinen verbindlichſten Dank auf dieſem Wege
entgegennehmen zu wollen v Bismarck

Die Volksſchullehrer der Provinz Sachſen gehen jetzt
damit um an das Haus der Abgeordneten und an deu Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts 2c Angelegenheiten eine Petition be
hufs des Zuſtandekommens eines Dotationsgeſetzes zu
r e Petition geht von den Lehrern des Kreiſes Wanz

en aus

em Hamburg 2 Febr Geſtern abend begleitete eine große
Menge Menſchen mehrere infolge des Sozialiſtengeſetzes aus
Altona Ausgewieſene nach den hieſigen Bahnhöfen Schon
dort gerieth die Polizei mit den Sozialiſten ſcharf zuſammen
Bei der Rückkehr von den Bahnhöfen kam es aber zu argen
Exceſſen ſodaß die Polizei von ihrer Waffe Gebrauch machen
mußte Zahlreiche Verhaftungen wurden vorgenommen auch
ſpricht man von mehreren Verwundeten

Dresden 2 Febr Die zweite Kammer genehmigte das
in der Thronrede angekündigte Geſetz betreffend die Ver
ſchärfung des polizeilichen Ausweiſungsrechtes gegen
über beſtraften Perſonen

Halle den 3 Februar
Der fünfte kommunale Bezirksverein hielt geſtern

abend in dem früher Weidenhammer ſchen Gaſtlokale in der
Wilhelmſtraße ſeine Monatsverſammlung Dieſelbe wurde an
Stelle des verhinderten Vorſitzenden Hrn Wendenburg von
Hrn Knoche geleitet Auf der Tagesordnung ſtand bekanntlich
ein Vortrag des Hrn Prof Kohlſchütter Als Thema hatte
derſelbe urſprünglich die ſtädtiſche Waſſerfrage in Ausſicht
genommen doch war es ihm wegen Zeitmangel nicht möglich ge
weſen dieſen Gegenſtand genügend vorzubereiten weshalb der
Vortrag einer ſpäteren Sitzung vorbehalten wurde Dafür gab
der Hr Redner einige Mittheilungen über Mortalitäts und
Krankheitsverhältniſſe und deren Urſachen Nach den Aus
führungen des Vortragenden wird die Anſteckung bei Krankheiten
wie Maſern Scharlach Pocken Cholera c durch die in un
beſchreiblichen Mengen exiſtirenden Bacillen hervorger gen die
a bei der Cholera als Körnchen bei den Maſern als Schuppen
ei der Schwindſucht in dem Auswurf des Kranken finden

Durch Hufall Einathmung 2c wird der Körper mit dieſen
Krankheitsgiften behaftet Als ſicherſte und beſte Desinfektion
müſſe die Berkrennung der Todten bezeichnet werden ie
in neuerer Zeit in Aufnahme kommende Leichenverbrennung

mithin einem rein hygieniſchen Prinzip Von
der Anſchauung daß Bacillen ſuspendirt in der Luftfinden und ein Menſch ſie einathmend erkranke ein anderer von
der betr Krankheit verſchont bleibe wich der Jortragende inſofern
ab als er behauptete Bacillen fänden ſich in der rn
kaum ſondern hafteten meiſtens am Boden und daß dieſer Menſch
erkranke und jener nicht ſei daraus zu erklären daß der einewiderſtandsfähiger iſt als der andere Um dieſe Widerſtands
fähigkeit hervorzurufen d h den Menſchen immun zu machen

entſtamme

egen dieſe Gifte ſei bisher nur ein Mittel bei der Pockenkrankßelt die Jmpfung gefunden t
dem Gebiete der Hygiene wäre es wenn auch für andere Krank
heiten ähnliche immun machende Mittel gefunden würden Am
beſten ſeien jedoch alle genannten Krankheiten zu vermeiden
wenn ein jeder ſich ſelbſt immun mache ges die Krankheitsgifte
wozu vor allem Reinlichkeit erforderlich ſei Hierzu ſei aus

iebiger Gebrauch von Waſſer im Haushalt nothwendig und von
ieſer Vorausſetzung ausgehend hatte Redner die Waſſerfrageals urſprüngliches Thema in Ausſicht genommen Die Ver

ſammlung bezeigte dem Vortragenden durch Erheben von den
ank für das Gehörte Es folgte dann noch eine

Beſprechung der im Fragekaſten vorgefundenen Fragen Die erſte
derſelben betraf die in der Karlſtraße ſeit längerer Zeit ver
ſpürten unangenehmen Gerüche Dieſelben ſollen von den aller
dings unſchädlichen Gaſen der Thalwitzer ſchen Fabrik herrühren
ein mit dem Beſitzer perſönlich bekanntes Mitglied übernahm es
mit erſterem bezügl Rückſprache zu nehmen weshalb von Veranſtaltung einer in Ausſicht genommenen Petition um Abhilfe
zunächſt Abſtand genommen wurde Eine zweite Frage betraf
das ſonſt üblich geweſene Wintervergnügen des Vereins eine
dritte das neue Waſſerregulativ worüber Herr Stadtverordneter
Maurermſtr Hildebrandt Auskunft gab

Die Kanaliſation der Halle tritt in die Reihe der
Thatſachen ein man iſt gegenwärtig an der Kuttelpforte und
Klausbrücke mit Ausſchachtungsarbeiten die augenſcheinlich dem
Sammelkanal der Halle dienen ſollen beſchäftigt

Am Schwarzen Brette der Univerſität befindet ſich folgender
Anſchlag Unterzeichneter erlaubt ſich die alten Lateiner
von Halle zu einer wichtigen Berathung auf Montag den
8 Febr obends 8 Uhr im Gaſthaus Heller Gr Steinſtraße
ganz ergebenſt einzuladen und bittet im Jntereſſe der Sache um
recht zahlreiches Erſcheinen Unterſchrift

Es wird uns mitgetheilt daß der Konzertſänger Hr Adolfi
verhindert iſt in dem heutigen Konzert Eugen Alberts
r pirten daß dieſer aber dafür ſein Programm zu erweitern
gedenkt

Der Kirchengeſangverein zu St Georgen veranſtaltete
geſtern abend im Neuen Theater unter geſchickter Leitung des
Hrn Kantor Müller eine muſikaliſche Feſtlichkeit zu der ſich
zahlreich geladene Gäſte eingefunden hatten und welche von dem
lobenswerthen Streben gute Kirchenmuſik bei uns mehr und
mehr heimiſch zu machen einen erneuten Beleg brachte Von den
vorgetragenen geiſtlichen Chören erwähnen wir beſonders Pſ 121
von Leitert ein tief empfundenes Terzett aus der Paſſionsmuſik
von Schneider und eine Motette von Seiffert Einlagen von
Klavier und Cello Vorträgen und die n von welt
lichen Liedern brachten eine erwünſchte Abwechſelung in das
Programm

Jm Viktoriatheater wurde geſtern die Strauß ſche
Operette Der Zigeunerbaron wiederholt und Frau Schäfer
Kruſe die ihr Benefiz damit verband hatte damit ein faſt aus
verkauftes Haus erzielt Die Beſetzung war dieſelbe wie bei
früheren Aufführungen nur war die Rolle des Zigeunermädchens
Saffi ſonſt eine Glanzrolle von Frl Mollnar diesmal von
der Beuefiziantin übernommen Abgeſehen von einigen Uneben
heiten die geſtern abend leider wieder vorkamen erntete die
geſchätzte Operettenſängerin in Gemeinſchaft mit den übrigen
Vertretern der Hauptrollen lebhaften Beifall Auch fehlte es der
Benefiziantin nicht an reichen Blumenſpenden

Nächſten m feiert der Verein für Alters
verſorgung und Waiſenſtiftung zu Giebichenſtein in
der Saalſchloßbrauerei durch Vokal und Jnſtrumental Konzert
ſein erſtes Stiftungsfeſt U a haben mit Rückſicht auf den

ten Zweck der Veranſtaltung eine als gute Sängerin bereits
ekannke Dame von hier und ein Theil der Mitglieder des

Geſangvereins Sang und n ihre Mitwirkung zugeſagt
z übrigen verweiſen wir auf die Anzeige im Jnſeraten

eile
Auf dem Marktplatze iſt gegenwärtig eine Sternwarte

im kleinen errichtet Seitens eines Hrn Teumer ſind dort zwei
treffliche Refraktoren aufgeſtellt durch welche ſich dem Auge ein
höchſt anziehender Blick auf den Sternenhimmel darbietet
Aſtronomiſche Autoritäten wie Hr Prof Bruns in Leipzig
der Direktor der kgl Sternwarte Hr Prof König dort u a
geben Hrn Teumer das Zeugniß daß er im Auffinden und Ein
ſtellen des betr Sternes große Fertigkeit beſitze und ſeine Er
klärungen richtig und gemeinverſtändlich ſeien Durch dieſe öffentl
Aufſtellung eines derartigen Fernrohrs iſt nicht nur Laien ſondern
gewi an manchem Sachverſtändigen willkommene Gelegenheit
gegeben einen Blick in die unendliche Sternenwelt zu thun

Unſere geſtrige Mittheilung über die e e
verhandlung Hummel gegen Löwe wegen brieflicher Be
leidigung Vorwurf der Wucherei ergänzen wir noch durch
folgendes Beklagterſeits wurde der Einwand erhoben daß ein
Strafverfahren gegen Hrn Hummel wegen Wuchers ſchwebe und
der Vertheidiger Hr Rechtsanwalt Dr Keil beantragte Ver
tagung der Sache um den Beweis der Wahrheit aus den betr
Akten erbringen zu können Des Privatklägers Vertreter Hr
Rechtsanwalt Schütte ſchloß ſich dem Vertagungsantrage an
erklärte jedoch daß beſagtes Strafverfahren eingeſtellt ſei
und übrigens der Beklagte Dr Löwe in ſeinem unterm 20 Nov
an Hummel gerichteten Briefe in Bezug auf ſeine Löwes
Perſon gegen den Privatkläger etwas Wahrheitswidriges be
hauptet habe Die Sache wurde danu wie ſchon bekannt ver
za um auf Grund erwähnter Akten weiter verhandeln zu
önnen

Jn dem benachbarten Zſcherben erhängte ſich am Mon
tag früh ein dort in Dienſten ſtehender 26jähriger Geſchirrführer
in ſeinem Pferdeſtalle

Ein am 1 d hier zugereiſter Stellmacher aus Waltersleben
bei Erfurt machte in einer Gaſtwirthſchaft mit Mädchenbedienung
woſelbſt er ſich für einen Oekonom ausgab im Laufe des Tages
eine Zeche von mehr als 40 M Als er gegen Abend zur Zahlung
aufgefordert wurde verſuchte er auf ſchlaue Weiſe ſich zu ent
fernen wurde aber feſtgehalten wobei ſich herausſtellte daß der
Menſch völlig mittellos war und es nur auf Zechprellerei ab
geſehen hatte Er wurde nunmehr zur Polizeiwache und geſternin das Amtsgerichtsgefängniß gebracht

Einem Arbeiter der Zuckerfabrik Schafſtädt war im Dezember
aus der dortigen Arbeiterkaſerne der Ueberzieher geſtohlen
worden Geſtern war der Beſtohlene hier anweſend und der
Zufall wollte es daß er ſeinem früheren Mitarbeiter Drobn
begegnete welcher den geſtohlenen Ueberzieher trug Der Die
wurde verhaftet

Einem Kaufmann in der Leipzigerſtraße wurde vorgeſtern
aus dem Comtoir ein dunkelbrauner Winterüberzieher ge
ſtohlen von dem Neubau Gr Ulrichſtr 13 wurden verſchiedene

eb und Maurergeräthe darunter zwei Waſſerwaagen ent
we

Mit Bezug auf die vorgeſtrige Notiz über die Aufhe
eines blutenden Mannes an der Ecke von Marktplatz un
Schmeerſtraße in der Nacht zum Montag werden wir erf
mitzutheilen daß der betreffende nicht aſchinenreiſender i

ondern ein rlin Die VerWgwieſener Louisger a iſt ihm von einemaus
t durch Schlä

Genoſſen in worden

Eine große Errungenſchaft auf hresbericht der ſtädtiſchen Samml üJas Kunſt und Kunſt gewerbe ung far
Das erſte Kalenderjahr des neuen ſtädtiſchen Jnſtituts

ückgelegt Jn beſcheidener Weiſe iſt damit der AnPorden ne leibende Stätte für die bildende Kunſt S i
ewerbliches Schaffen zu bereiten welche bisher in unſerer
tadt erheblich zurückſtanden gegen die Pflege der Wiſſenn e auch der Schweſterkünſte der Muſit un

uſpiels
Einem glücklichen Umſtande haben wir es zu verdanken daß

bei dem Bau des neuen Aich und Waageamtes an dem ſtillen
und deshalb ſo recht geeigneten Platze am Gr Berlin ein zweites
Geſchoß von einem Saal und vier Zimmern verfügbar blieb
und die Stadtverwaltung ſich bereit fand dieſe Räume für ſolche
Zwecke zu überlaſſen und für die Einrichtung und Erhaltung
eine Summe von 300 M in den ſtädtiſchen Etat einzuſtellen

n dem Beſitz der Stadt befanden ſich nun eine l von
Oelgemälden Gewinne aus den Verlooſungen des Kunſtvereins
welche bisher im Rathhauſe nur mangelhaft untergebracht waren
ſowie einige ältere Gegenſtände von kunſtgewerblichem Jntereſſe
ferner eine Anzahl von Figuren in Gips und Elfenbeinmaſſe
welche zu dem erwarteten Kaiſereinzuge angekauft waren Mit
dieſen Gegenſtänden wurden die neuen Räume zunächſt dekorirt
Zu gleicher Zeit erhielt der KunſtgewerbeVerein die Erlaubni
die ihm gehörigen 3 Wohnzimmereinrichtungen und andere kun
gewerbliche Gegenſtände ebenfalls dort aufzuſtellen Noch vor der
Eröffnung der Räume kamen dazu einige größere Geſchenke ſeitens
Privater und ſo bot die junge Sammlung an dem Tage der
Eröffnung am Palmſonntage den 18 April v ein freundliches
und anſprechendes Bild

Daß unſerer Bürgerſchaft eine dauernde Anregung auf dieſem
Gebiete gefehlt hat beweiſt der zahlreiche und andauernde Beſuch
der Sammlung im Laufe des Jahres namentlich aus dem
Gewerbeſtande und aus der Zahl der Gehilfen und Lehrlinge
Wenn an gewöhnlichen Sonntagen die Zahl der Beſucher inner
halb der zwei Beſuchsſtunden etwa zwiſchen 20 und 50 ſchwankte
ſo fanden ſich bei beſonderen Anregungen oft an 200 Beſuchende
ein Die Leitung des Muſeums iſt deshalb beſtrebt geweſen
Anſchauungsmaterial der verſchiedenſten Art herbeizuſchaffen So
haben die Konkurrenzausſchreibungen des Kunſtgewerbevereins
vielfache Gelegenheit gegeben wie die Ausſtellung der Buch
einbände der Facaden Entwürfe für das Bethmann ſche Haus
der Schmidt ſchen MöbelEntwürfe der Kerzentafel der Riebeck ſchen
Montanwerke und vieler anderen Sodann bekam die Sammlung
eine neue Anziehungskraft in dem Gipsmodell unſeres neuen
Stadttheaters ſowie in den ſpäteren Ausſtellungen der Bühnenu
dekorationen aus Wien und Koburg und den figürlichen Bühnen
vorhängen aus Wien Von größerem Umfange war auch die
Ausſtellung von Blumen und Fruchtſtücken des in Halle geborenen
Malers Profeſſor Senff

Von irgendwelchen Ankäufen hat allerdings bei dem geringen
Etat der jungen Anſtalt nicht die Rede ſein können ja auch die
erſte Einrichtung hätte nicht davon beſtritten werden können wenn
nicht die obengenannten größeren Ausſtellungen noch mit einer
kleinen Einnahme dazu verholfen hätten Dagegen können wir
um ſo erfreulicher berichten wie die Syinpathie der Bürgerſchaft
von Anfang an dem jungen Jnſtitut durch paſſende und reiche
Geſchenke bewieſen worden iſt

Nur vorübergehend haben wir zu erwähnen daß der Kun ſt
ewerbeverein ebenfalls eine Anzahl ihm zugegangener Geſchente aus den Fabriken zu Mettlach Aga bei Berq von den

Herren Fabrikbeſitzer Hübnex Schloſſermeiſter Müller Kaufmann
Heller hier in den Räumen aufgeſtellt hat

An Geſchenken welche dem Muſeum von Privaten im Laufe
des Jahres zugegangen ſind haben wir zu verzeichnen

Kef e Gipsmodell der Berliner Börſe von Herrn Baumeiſter
eferſtein2 Ein Oelgemälde Krönung Friedrich II in Palermo von

L Reiffenſtein von Hrn F Otto
3 Ein Oelgemälde Schlacht vor einer belagerten Stadt

von L Parſeil von Hrn Zimmermſtr Loeſt
v 7 ſrkemütde Studienkopf von Anna Ernſt von Hrn

rof GoſcheW ne Anzahl engliſcher Fließen von Hrn Baumeiſter
rede
6 Zwei Oelgemälde Blumenſtücke von Senff von Herrn

Maurermſtr Kuhnt
7 Zwei Oelgemälde Fruchtſtücke von Seuff und zwei

Broncemedaillen von Hrn Rentner H Simon
8 Ein Kupferſtich G F Händel darſtellend von einer un

genannten Dame
9 Ein Gipsabguß einer Nike und fünf Handzeichnungen von

Senff von Frau Prof Senff in Oſtrau
10 Ein Gemälde Tyroler Dorfpartie von E Kirchner von

Frau Prof Kirchner in München
11 Zwei Gipsbüſten Dr Robert Franz und Geh Rath Kühn

erſt darſtellend vom Bildhauer Hrn Max Landsberg
in Berlin

Allen dieſen Gebern drückt die Verwaltung auch noch auf dieſem
Wege ihren beſonderen Dank aus

Für die nächſte Zeit ſteht uns wieder ein erfreulicher Zuwachs
in Ausſicht indem von den Mitgliedern der Singakademie die
Mittel aufgebracht worden ſind um ein lebensgroßes Portrait
des Dr Robert Franz unſeres Ehrenbürgers malen zu laſſen
welches unſerer Sammlung überwieſen werden ſoll und bereits
im Entſtehen iſt

So ſehen wir der weiteren Entwickelung unſeres jungen Jn
ſtituts vertrauensvoll entgegen und empfehlen es aufs neue der
Gunſt der Behörden und der Sympathie der Bürgerſchaft

Halle im Januar 1886
Die Kommiſſion

Lohauſen Fubel
Herm Simon Wilh Zauder F Otto

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und
Alterthums Verein
e z 2 Februar wsnnächſt gab Herr Prof Hertzberg von einem 1716 erwhnn Flugblatte Kenntniß das über das liederliche Treiben

einer ſtudentiſchen Verbindung Kompagnie im Grünen
Hofe zu Halle und d ſie verübte Entweihung der
Paſſion ſowie über das plötzliche Ende berichtet das mehrere der
betheiligten Perſonen gefun haben Das Blatt liefert Auf
ſchlüſſe über das ſtudentiſche Leben zu Anfang des vorigen Jahr
hunderts Es wurde damals eine große Unterſuchung über die
Ereigniſſe auf dem Grünen Hofe angeſtellt ſoweit ſich ein
Mitglied welches die Unterſuchungsakten geſehen hatte erinnern
konnte iſt der Tod nach Annahme der Unterſuchnngskommiſſion

ger erfolgt daß in einem der ausgetrunkenen Föäſſer eine
e gelegen hat

Herr Oberlehrer Dr Schulz nahm rer im Anſchlußſrabo ran das kürzlich in Stuttgart erſchienene Burieſor kgarten weite Karls s
isher nur der erſte Band fertig eine Skizze von dem zu
eben was die Geſchichtsforſchung von der disher wenigdein detee Monarchen wei G W glücktiches nie

ie erſten Karls umgab ſein Vatertn be e genund ſeine Mutter ver Trübſinn Ueber ſeine
wenig bekannt obſchon die auswärtigen Geſandten vieles über

die ſo bei derauvon
war

gen Vorgänge e zu wijunge Erzherzog wurde in großer Abge en
t und auch nachdem er als 15jährigerſüm en Stkänden für großfährig

er noch Jahre lang von ſeinen Räthen abhängig
vi

e e

e



Wog Wtenwenditde Poli brachte es mit ſich daß er

e

bei jeder Wendung n von neuem verlobt wurde
daher kam es daß er nach einander 10 Bränte hatte bis er ſich
verheirathete Der Vortrag ſchloß mit der Erinnerung an die
denkwürdige Erklärung die der 2ljährige Kaiſer nachdem er
Luther in Worms gehört hatte in franzöſiſcher Sprache aufſetzte
und deutſch von den Räthen verleſen ließ Er ließ ſich darin
vernehmen daß er Blut Seele und Leben an die katholiſche

a en wolle daß ſchon der bloße Verdacht der Ketzerei

t a zig Se r eni on früher gegen Luther eingeſchritten in man müſſeegen u wie geſeß einen wahren und verkehrten Ketzer ver

ahren
Hr Dr Walter Schultze hielt hierauf einen größeren Vortrag

über die Tabaksregie Friedrichs des Großen für den das
Tabaksmonopol gewiſſermaßen ebenſo das letzte Jdeal geweſen
iſt wie für den Fürſten Reichskanzler Die r der

abaksregie fiel in eine Zeit wo ſich das merkantiliſtiſche Syſtem
in der Theorie bereits durch den Phyſiokratismus verdrängt ſah
Es waren aber auch gar nicht theoretiſche Erwägungen ſondern
rein praktiſche die den König 1765 beſtimmten den Tabaks
handel dem Staate zu überweiſen Das Monopol wurde an
zwei Ausländer für 1 Million Thaler verpachtet Gleichzeitig
wurden an einige übel Betroffene Entſchädigungen ausgezahlt
Noch in demſekben h ging die Regie an die berliner Tabaks
compagnie für den Pachtpreis von 1,100,000 Thalern über an
ſie mußten die Bauern ihre Tabaksernten verkaufen Der Preis
des Pfundes wurde auf 3 Groſchen bis zu 1 Thaler feſtgeſetzt
Die Compagnie erhielt Freiheit von s und Acciſe ihre
Beamten dieſelben Rechte wie die königlichen Sie erhielt ſogar
eigene Gerichte Trotzdem ſetzte ſie zu ſodaß der König 1766 die
Uebernahme der Verwaltung durch den Staat anordnete wobei er
den Tabaksaktionären Erſatz und eine 10prozentige Dividende
gewährleiſtete Die ſchlechte Lage der Tabaksinduſtrie der
Export nahm ab die Kaufleute fanden ſich durch die Viſitationen
beläſtigt veranlaßte Friedrich die Regie dem Generaldirektorium
abzunehmen und ſie der Generaladminiſtration zu unterſtellen
ſpäter eine Art Perſonalunion zwiſchen den beiden Verwaltungen
einzurichten Nach der Einverleibung Weſtpreußens wurde die
Regie auch auf dieſes ausgedehnt als 1780 der Vertrag mit den
Aktionären ablief wurde ihre Dividende auf 8 Proz herabgeſetzt
während den königlichen Aktien die 10 Proz weiter gezahlt
wurden Die Tabaksgerichte wurden 1783 mit den Zoll und
Acciſegerichten vereinigt Der Tabakbau war zwar der
Privatthätigkeit überlaſſen indeſſen auch auf ihn erſtreckte
ſich die Sorge des Königs und er verbot ihn 1768 für
Grundſtücke von weniger als I Morgen Auch ſpäter
wurde der Bau überflüſſigen Tabaks durch Reglements
zurückgedrängt Als mittleren Umfang der Tabaksernten
während Friedrichs Regierung kann man wohl die Summe
von 36,000 Ctr bezeichnen Als der virginiſche Tabak durch
den nordamerikaniſchen Krieg vertheuert wurde befabl der König
den Zuſatz von aſiatiſchem und forderte auch die Verbeſſerung
des einheimiſchen Auf ſeine Anregung gaben ſich die Gelehrten
große Mühe eine Sauce zu erfinden die den deutſchen Tabak
dem ausländiſchen gleichwerthig machen könnte Verſuche die
keinen rechten Erfolg hatten Den Fabrikanten wurden die ab
zuliefernden Mengen vorgeſchrieben ſie waren im Grunde in
direkte Beamte der Regie Jm Lande ſelbſt wurde 1778 für
2 Mill Thaler verkauft der Export iſt vor allem auf die un
ermüdliche Thätigkeit des Königs zurückzuführen Um dieſen zu
ſteigern wurden Tantièmen an die Fabrikanten gezahlt und die
Bedürſniſſe des Auslandes ſtudirt 1780 mußte man ſich zu einer
weiteren Preisherabſetzung entſchließen da der billige mecklen
burgiſche Tabak und andere Konkurrenz machten Der König
ſcheute ſich nicht auch zu illoyalen Mitteln zu greifen und
während er den Schmuggel in ſeinem eigenen Lande kräftig
unterdrückte begünſtigte er ihn für den Export des Tabaks
ja empfahl ihn direkt an Er ging noch weiter und ließ den
preußiſchen Tabak als pariſer verkaufen r der außer
gewöhnlichen Strafen die zum Schutze des Monopols feſt
geſetzt waren blühte der Schmuggel beſonders im ſchleſiſchen
Gebirge Der König befahl daß auf Tabakſchmuggler ſofort

zu geben ſei Jn den größeren Städten befanden ſich
agazine in den kleineren Diſtributeurs welche letztere nur auf

Tantième angeſtellt waren Jn Halle waren 24 Tabakbeamte
thätig 1 Generalinſpecteur 1 Brigadeinſpecteur 3 Brigadiers
11 gardes à cheval und 8 gardes à pied ihnen waren unter
geordnet 48 Diſtributeurs in den Städten und 47 auf dem Lande

welche eine Bevölkerung von 73,000 Seelen mit Tabak zu ver
ſorgen hatten Von hier aus wurden 16,000 Pfd Schnupftabak
und 134,000 Pfd Rauchtabak abgeſetzt Die Tabakregie be
ſchäftigte im ganzen 922 Beamte denen 170,000 Thlr Gehalt
gezahlt wurde Jm Anfang wurde auf die Anſtellung tüchtiger
Kaufleute gehalten ſeit 1776 aber den Jnvaliden der Vorrang ge
geben Der König war im allgemeinen nicht ſehr zufrieden mit
der Regie ſoweit es ſich um die wichtigſte Frage ihren Ertrag
handelte Erſt ſeit 1776 hörten die Klagen auf 1778 betrug der
Ueberſchuß 260,000 Thlr 1784 war er auf 1,200,000 1786 anf
1,400,000 Thlr geſtiegen Aus dieſen Thatſachen iſt folgendes Facit zu
ziehen Die Lichtſeiten beſchränken ſich auf die Vermehrung des
Exports während die Preiſe im Auslande auf Koſten der in
ländiſchen Konſumenten herabgeſetzt wurden Der Schattenſeiten
giebt es ſehr viele zunächſt die abnormen Erhebungs und Ver
waltungskoſten 28 Proz des Roh oder 37 Proz des Rein
ertrages die Unterdrückung des Tranſithandels die Bevorzugung
einiger weniger Aktionäre die maßloſen Preiſe für die guten
Sorten die demoraliſirende und fortſchrittsfeindliche Wirkung
Die Maßregel war alſo eine durchaus verfehlte da große
Schattenſeiten überwogen Wenige Tage nach ſeinem Regierungs
antritt hob Friedrich Wilhelm II das Monopol auf eine Maß
regel die wahrſcheinlich auf Mirabeaus Einfluß zurückzuführen iſt

Wir haben eingehender bei dieſem Thema verweilt weil ja
auch in neueſter Zeit ähnliche wirthſchaftspolitiſche Fragen an
Deutſchland herangetreten ſind und weil dieſes Material das
hauptſächlich den Akten des geheimen Stagtsarchivs entnommen
iſt anſcheinend noch nicht ausführlicher veröffentlicht worden iſt

UniverſitätsNachrichten
Halle 3 Febr Ein Anſchlag am Schwarzen Brett betrifft die

in jedem Semeſtervorkommende Ausſchließ ung einer Anzahl Stu
dirender wegen Nichtannahme einer Privatvorleſung Diesmal
ſind es 40 Namen die dieſerhalb infolge Senatsbeſchluſſes aus
dem Verzeichniß der Studirenden geſtrichen werden

Wiffeuſchaft Kunſt Literatur
T Die NeuGuineaCompagnie hat eine Expedition aus e

gebietes in der Südſee zunächſt von Kaifer Wilhelmsland
wiſſenſchaftlich erforſchen ſoll Sie beſteht aus den Herren Dr
Karl Schrader bisher Aſſiſtent der Sternwarte in Hamburg
Dr M Hollrung aus Dresden und Dr Karl Schneider aus
Berlin denen in Kaiſer Wilhelmsland ein Beamter der Kompagnie
geren wird Die tn iſt Herrn Dr Schrader anvertraut
er bereits eine der wiſſenſchaftlichen ditionen nach den
olargegenden und zwar die nach den gig Jslands im
ahre 1882 entſendete mit Auszeichnung geführt hat Herr Dr
chrader iſt Aſtronom und Geograph Herr Dr Hollrung Botaniker Herr Dr Schneider Geolog Die genannten S ten

haben begleitet von dem Kaufmann Elias am Sonnabens Seriinverlaffen um ſich nach vor
Dampfers Quitta der Britiſh Jndia Steam Navigatſon Com
an einzuſchiffen welcher ſie über Batavia nach Cooklown
in Aueensland bringen ſoll Von dort werden 45 auf einem
Schiffe der NeuGuinea Kompagnie hafen über

rt werden wo die Expedition mit Tr

gerüſtet welche die unbekannten Theile des deutſchen Schutz

London zu begeben und dort an Bord des

gern ausgerüſtet

a SBermiſchte sDer Kaiſe t für d im für deutſche Erzieherinnenin veg die Slhe e W den Scherlelter des
Comite s Hrn v Hanſemann geſandt

Die Wittwe des re verſtorbenen Titular f
Königs Ferdinand von Portugal, die Gräfin Eliſe
von Edla ſiedelt nach Boſton über wo ſie früher als Lizzie

nsler Tochter eines deutſchen Schuhmachers jahrelang gelebt
at Daß die verwittwete Frau nach Boſton zurückkehren will
at ſeinen Grund darin daß ihre nächſten Verwandten dort leben

während ſie in Liſſabon einſam und calein ſtehen würde
Eine Anklage wegen verleumderiſcher Beleidigung

gelangte am Dienstag vor der 89 Abth des berliner Schöffen
S zur Berhgpdlwng Der Verwaltungsrath der Kur und

enmärkiſchen RitterſchaftsDarlehnskaſſe hatte gegen den Kfm
Albert Kühnemann in Berlin Strafantrag geſtellt Jm November
1883 befand ſich in Berlin ein Verwaltungsrathsmitglied der gen
Kaſſe der Ritterſchaftsrath v Cranach welchem bei dieſer Ge
legenheit von dem Bergwerksbeſ C F Lange und dem An
jeklagten ein geſchäftlicher Beſuch abgeſtattet wurde Es handelte
ich um rigen von Differenzen die zwiſchen Lange und der

vorerwähnten Darlehnskaſſe ſchwebten Der Angeklagte ließ im
Laufe der Verhandlung die Aeußerung fallen daß der Kommerzien
rats Gruſon zu Magdeburg welcher während des letzten Krieges
ein bedeutendes Geſchäft mit der Ritterſchaftsbank abſchloß zwei
Beamten der letzteren und zwar dem Kommiſſionsrath Goltz und
dem inzwiſchen verſtorbenen Kaſſirer Müller je ein bedeutendes
Trinkgeld verabreicht habe und durch dieſe Behauptung zog
Kühnemann ſich obige Anklage zu Derſelbe erklärte im Termine
daß er den Beweis der Wahrheit anzutreten bereit ſei Kom
merzienrath Gruſon habe zu jener Zeit bei der Bank einen für
ihn günſtigeren Einlöſungsmodus der auf ihn laufenden Wechſel
erwirkt und hierfür jedem der genannten Beamten ein mit trä
15,000 M beſchwertes Kuvert in die Hand gedrückt dieſe Be
hauptung würde der Bergwerksbeſ Lange den er als Zeugen
mit zur Stelle gebracht vollinhaltlich beſtätigen Durch die Ver
leſung der Ausſage des kommiſſariſch vernommenen Zeugen Gruſon
wurde die Behauptung des Angeklagten inſoweit beſtätigt als
erſterer einräumte einem Beamten welcher beſonders viel durch
ſeine Angelegenheit in Anſpruch genommen worden ein Geſchenk
in Form eines beſchwerten Kuverts übergeben zu haben doch
könne er ſich ebenſowenig der Perſon des Beſchenkten wie der
Höhe der Summe erinnern Nur könne er mit aller Beſtimmtheit
behaupten daß die Schenkung erſt nach Erledigung des mit der
Bank abgeſchloſſenen Geſchäfts erfolgt ſei Es wurde unter ſolchen
Umſtänden Vertagung der Verhandlung und perſönliche Vorladung
der Zeugen v Cranach Gruſon Goltz und Lange zu einem neuen
Termin beſchloſſen

Einen ſeltenen Fiſchfang haben die Fiſchermeiſter
Gebr Dannhaus in Berlin am Sonntag in der Spree an der
Kurfürſtenbrücke gemacht Dieſelben fiſchten u a einen mächtigen
Karpfen heraus der an ſeinem unteren Theile des Fiſchmaules
einen Ring trug auf dem ſich einige Eingravirungen befanden
die kaum mehr durch den Roſt der ſich an der Ring geſetzt voll
ſtändig zu entziffern ſind nur ſo viel geht daraus hervor daß der
Karpfen im Jahre 1618 zu Haſelhorſt in das Waſſer geſetzt würde
der Fiſch demnach ein Alter von über 268 Jahren erreicht hat
Dieſer Rieſenkarpfen wiegt 36 Pfd iſt 110 em lang und hat
einen Umfang von 78 em Ob freilich der Ring den dieſer
KarpfenGreis mit ſich führt vollſtändig als ein Geburtsatteſt
betrachtet werden kann ſei dahingeſtellt Es wäre wohl denkbar
daß der Ring ſchon bei aufeinanderfolgenden Karpfengenerationen
ſeine Schuldigkeit gethan Jetzt allerdings ſoll er zur Ruhe geſetzt
werden Es wird beabſichtigt ihn dem märkiſchen Muſenm zu
überweiſen Der erſte Karpfen vermuthlich ging verloren

Ein Einbruch wurde in Mannheim in der Nacht r
1 d verübt Geſtohlen wurden ca 800 M gerolltes Silber
300 M in Gold und 6 bis 7 Scheinen zu 100 ferner für
18,000 M Werthpapiere darunter 4prozentige bairiſche und
badiſche Staatspapiere 5prozentige DonauRegulirungs Anleihe
4prozentige egyptiſche Obligationen eine Aktie der Mehl und
et Hauſen und eine A4prozentige preußiſche konſolidirte

nleihe

Handels Verkehrs und Vörſennachrichten
Halle 3 Febr Der Verwaltungsrath der Halleſchen

Straßenbahn Aktiengeſellſchaft ſchlägt wie wir hören der
Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von
6 Proz für 1885 vor

Wien 2 Febr Nach einer Mittheilung der Mähriſchen Grenzbahn
unterbleibt infolge neuerlicher Verhandlungen mit der Generaldirektion der
Staatsbahnen die beabſichtigte Kürzung des Prioritäten Kupons für das
Jahr 1886

Moratorium Strauß Von den Strauß ſchen Firmen iſt am 1 d
die dritte Rate und zwar 15 Proz gezahlt worden Es ſind nunmehr
65 Proz zur Auszahlung gekommen und dürfte die Ausſchüttung der reſtlichen
35 Proz ſammt Zinſen bereits im Laufe des nächſten Monats erfolgen

Die Generalverſammlung deutſcher Jute Jnduſtrieller
welche am 1 und 2 in Berlin tagte beſchloß Jn Anbetracht deſſen daß zur
Bildung des geplanten Syndikats die Zuſtimmung aller Verwaltungsorgane
nicht zu erreichen war weil die Befürchtung nahe liegt es möchten gerade
durch dieſe Vereinigung Nengründungen provozirt werden vorläufig von
der Bildung dieſes Syndikats abzuſehen Da aber andererſeits durch
die jetzt konſtatirte Ueberproduktion die Lage der deutſchen JuteJnduſtrie eine
ſehr bedrängte geworden iſt ſo wurde eine Produktions Einſchränkung
vereinbart um dadurch Angebot und Nachfrage wieder in das richtige Ver
hältniß zu bringen Weiter beſchloß die Verſammlung künftige Abſchlüſſe be
treffend die Native Marken von Jnte mit Qualitäts Garantie zu vollziehen
und endlich wurde beſchloſſen in Zukunft eine Preisabſtufung bei Geweben nach
einer ſeſten Skala als Uſance einzuſühren

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 1 Febr Marktpreiſe nach Ermittl des kgl Pollz Präſid
Weizen guler 16,00 16,20 mittel 14,99 15,10 geringer 13,80
14,00 M gogzen guter 13,30 13,60 mittel 12,90 13,10 geringer
12,40 12,60 M Gerjſte gute 17,09 17,50 mittel 14,09 14,50
geringe 11,00 11,50 M Häſer guter 16 00 16,20 mittel 14,10 14,30
geringer 12,20 14,40 M per 100 Kg

Berlin 2 Febr Amtliche Preisfeſtſtellung von Getreide Weizen
per 1000 kg Loco geſchäftsl Term wenig veränd Gek Etr Kündigungs
preis M Durchſchnittspreis M Loco 138 162 M n Qualität
Gelbe Lieſerungsqualität 148 0 M bez gelber Mecklenburger bis M ab
Bahn bez feiner gelber Uckermärker M bez polniſcher weißer
M bez Rauhweizen M bez mittelgelber märkiſcher M
abgel Anmeld von heute verkauft per dieſen Monat bis
bis M v per Febr März bis M bez per März Apriln bis 7 8 bez per April Mai 151,00 bis M bez per Mai
Juni 153,50 bis 153,00 bis M bez per Juni Juli 156,00 bis bis

M bez per Juli Ang 167,75 bis 158,00 M bez per Aug F
bis M bez per Sept Okt 161,5 bis M bez oggenr 1000 Kg Loco feſt Termine ſchließen matt Gekündigt CtrKündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 124 136,6
M nach Qualität Lieſerungsqualität 132,0 ruſſiſcher bisM ab Boden bez mländiſcher guter 231,0 bis M ab Bahn bez

ſeiner 132,5 bis mittel bis gering bisM ab Bahm bez polniſcher bis per dieſen Monat bis
M nom er Febr März bis M bez per März Aprilbis M bez per April Mai 134,00 dis 1335 M bez per Mal

Juni 185,0 bis 135,60 bis 134 5 M bez per JunJuli 136,0 bis 136 25
bis 136,5 M bez per JuliAug bis bis M bez perAug Sept bis M bez per Sept Okt bis 7 vez
T Gerſte per 1000 kg ſtill Große und kleine 108,0 175,0 M nach
Qualität Futtergerſte M Hafer per 1000 kg Loco unverändert
Termine ſtill etündigt Citr Kündigungspr M
ſnittspreis M Loco 123 162 M Lieſerungsquälität 125,0

mittel bis M mit Geruch M bez guter122 bis M bez feiner 147 153 M bez geringer bis
mittel bis M bez guter bis M bez ſeiner

bez Oderbrucher feiner bis M bez preußiſcher bis
M ruſſiſcher bis M bez guter bis M bez ſeinerbi4 M per dieſen Monat bis M bez ver Febr Mär

be per März April bis per April Ma126,25 dis per Viaſ Juni ung bis 127,5 bis M bez
i 129 had h u h 7 bez per JullAuet An c S

Magdebyrg 2Weilk weizen 154 dis 160

M tau zan unternahm geiſteskrank iſt Der

Gebr Friedeberg Landwelzen 152 158 Mh Zone 182 1 e 7 v re r
z Ja dcee ar deiner erſte Koſten Proviſion

etpzi g ProEourtage 2c eigen pr h len loco hi 10400 2600 We bez u Br
remder 160,00 180,00 M bez u Br Still Roggen pr 1000 Lg netto loco

per 138,00 241,00 M bez u Br fremder 140,00 bis M bez u Bratit Gerſte per 1000 K netto loco hieſige neue 135 00 155,00 M bez
u Br Futterwaare 100 120,00 W u Br Hafer per 1000 Kg netto loco
hieſiger 140,00 148,00 M bez ruſſiſcher 186 00 142,00 M Br

Danzig 2 Febr t 3 Weizen loco unverändert Umſ 150 TonnenBunt und hellfarbig 187,00 dis 143,0 hellbunt 139,00 dis 147,0 hochbunt

und glaſig 146,00 bis 153,00 pr April Mai Tranſit 183 00 bis pr JuniJuli Truihi 137,00 bis Roggen loco unveränd inländiſcher pr 120 Pfd

117,00 bis oder ruſſiſcher Tranſit 86,00 bis 90,00 prApril Mai Tranſit 95,00 pr r Tranſit 98,50 bis Kleine Gerſte
loco bis Große Gerſte 121,0 bis Hafer loco

Stettin 2 Febr Telegr Weizen unveränd locoſl28,00 162,00 pr
April Mai 153,00 pr MaiJuni 155,00 Roggen unveränd loco 119,00 127,00
pr April Mat 131 50 pr MaiJuni 132,00

Hamburg 2 Febr Telegr Weizen loco ruhig holſtein loco 150,00
bis 154,00 M Roggen loco ruhig mecklenburg loco 132,00 138,00 ruſſiſcherloco ruhig 98,00 104,00 M Safer ſtill Gerſte ſtill

Köln 1 Febr Telegr Wetzen loco hieſtger 16,765 fremder 17,00
pr März 16,30 pr Mai 16,70 Roggen lvco hieſiger 14,50 pr März 13,00
pr Mat 13,25 Hafer loco 14,50

Breslau 2 Febr Telegr Welzen pr Febr Roggen pr
Febr 126,0 pr April Mat 132,00 pr Sept Okt 149,00

Paris 2 Febr Eertre Schlußbericht Wetzen feſt pr Feb
21,75 pr März 21,90 pr MärzJuni 22,40 pr MaiAug 22,90 Roggen
ruhig pr Febr 13,90 vr Mai Aug 14,75

Antwerpen 2 Febr Telegr Schlußbericht Weizen behaupt Roggen
ruhig Hafer unverändert Gerſte ſtill

Amſterdam 2 Febr Telegr Weizen pr Febr pr März
pr Mai Roggen pr Febr br März 128 br Mai

Liverpool 2 Febr Telegr Weizen d niedriger
Petersburg 2 Febr Telegr Weizen loco 11,60 Roggen loco

7,00 Hafer loco 40
London 1 Febr Telegr Anfangsbericht Weizen und Gerſte

ge

London 1 Febr Telegr Schlußbericht Weizen ruhig fremder
ſtetig für ruſſiſchen gute Nachfrage Gerſte ſtetiger

London 1 Febr Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in
der Woche vom 23 bis zum 29 Jan Engl Weizen 5643 fremder 17,794
engl Gerſte 3910 fremde 5268 engl 20,617 fremde engl

fer r fremder 54,374 Qrts Engl Mehl 19,957 fremdes 9293 Säck
und Faß

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 30 Jan

Berlin 2 FebrAktiva
1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde

und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 671,443,000 Zun 6,941,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 10,721,000 Abn 672,000
3 do an Noten anderer Banken 9,787,000 Abn 2,181,000
4 do an Wechſeln 386,131,000 Zun 4,481,000
5 do an Lombardforderungen 1940,040,000 Zun 673,000
3 do an Effekten 36,111,000 Zun 3,189,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 27,047,000 Zun 223,000

Paſſiva
M 120,000,000 unverändert

9 der Reſervefonds 21,356,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 732,227,000 Zun 3,121,000
11 die ſonſtigen täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 305,976,000 Zun 16,226,000
12 die ſonſtigen Paſſiven 343,000 Abn 90,000

Bei den Abrechnungsſtellen ſind im Januar 1,091,968,100 M ab
gerechnet

Kirchliche Anzeigen
Apoſtoliſche Gemeinde Gr Märkerſtr 23 Donnerstag

den 4 d abends 8 Uhr Vortrag über Gottes Werk in unſeren
Tagen Zutritt frei

Nachrichten des Standesamts Halle vom 1 Februar
Aufgeboten Der Handarb Friedrich Wilhelm Paul Gold

ammer und Friederike Emilie Schröder Kl Schlamm 2/3 Der
Schuhmacher Friedrich Hermann Pönicke und Auguſte Henriette

das Grundkapital

wirth Leopold Hermann Emil Dietrich und Wilhelmine Mathilde
Kölle Alter Markt 18 und Stein veg 47 Der Bergmann Albert
Letſch und Chriſtiane Jda Prietzſchk Bennſtedt

Geboren Dem Former Heinrich Borgmann eine Charlotte
Anna Oberglaucha Dem Handarb Hermann Wiegand eine

Wilhelmine Auguſte Frieda Alter Markt 9 Dem Haus
diener Louis Gothe ein S Auguſt Louis Paul Alter Markt
Dem Handarb Gottlob Naumann eine Bertha Klara
Jleiſchergaſſe 33 Dem Steinhauer Franz Löſchke eineMeargaretha Minna Rathswerder Dem Schuhmacher Karl

Feyerabend ein Karl Hermann Kurt Martinsgaſſe Dem
Kaſtellan Auguſt Hübner ein S Paul Willy Neue Promenade 13
Dem Schloſſer Bruno Hoffmann ein Paul Otto Schmied
traße 12 Dem Maurer Karl Teller eine Friederike Marie
lnna Kuttelhof Dem Buchbinder Rudolf Wittke ein

Kurt Willy Brunnengaſſe 10 Dem Handarb Friedrich Banſe
eine Anna Frieda Saalberg 17 Dem Geſchirrführer Karl
Schäfer ein Franz Karl Zenkergaſſe 12 Dem Schuhmacher
Guſtav Bandelmann ein Guſtav Paul Otto Parkſtr 20
Dem Schaffner Auguſt Lehmann ein Karl Auguſt Alwin
Parkſtr 12 Dem Handarb Karl Sommer eine Klara

Emma An der Glauchaiſchen Kirche H Dem Strafanſtalts
Peter Dyck ein Friedrich Paul Georgſtr 6a Eine

unehel T

Geſtorben Die Wittwe Johanne Schräpler geb Löffler 81 J
T M 11 T eg 18 Des Former Guſtav Rohtoht
T Agnes 2 J 11 M 16 T Schmiedſtr Des Schloſſer
Bruno Ziegler T Anna Marie 1 J 5 M 16 T Schmiedſtr

4 T Friedrichſtr 19 Des Barbier Ferdinand Jäckel T
Henriette Friederike Fanny Elſe 6 J 3 M Steinweg Des
Wrä Otto Seele 1 M 9 T Pulverweiden Dieittwe Karoline Sophie Auguſte Henning geb Benemann 89 J
5 M 23 T Ranniſcheſtr 18 Die Wittwe Chriſtiane Volk
mann geb Bandermann 78 J 23 T Harz 38 Des Steinhauer
Karl Maurer S Emil Arthur 1 J 3 M 17 T Klausthorſtr 10
Der Altſitzer Gottfried Friedrich 69 J 10 M 17 T Straf
anſtalt Der Frachtkaſſirer a D Johann Chriſtian Döring 65 J
9 M 26 T Zapfenſtr Des Handarb Friedrich Mahnhardt
S Karl Albert Friedrich 1 J 3 M 15 T Feldſtr Ein
unehel todtgeb

Nachrichten des Standesauts Giebäiächenſtein
2 Febr Geſtorben Anna Martha Schmidt 2 M 17

Schwäche Hoheſtr

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Konſtantinopel 3 Febr Es wird ein Jrade

des Sultans veröffentlicht welches das Ab
kommen der Pforte mit Bulgarien zur Beilegung
der zwiſchen beiden entſtandenen Schwierig
keiten genehmigt Ein Rundſchreiben der
Pforte benachrichtigt die Mächte hiervon

Paris 2 Febr Es beſtätigt ſich daß Artaud der heute
im Hotel du Louvre den in gegen Mon

heim des Thäters
Baron Haußmann hatte bereits vor der That mit einem
Advokaten konferirt um die Stellung Artaud s unter Zuſtands
vormundſchaft herbeizuführen
enVorliegender Nr 29 unſeres Blattes liegt bei

Verlooſungsliſte der SaaleZeitung Nr 3

Olga r Forſterſtr 12 und Moritzkirchhof Der Gaſt

Die geſch Karoline Emilie Hoffmann geb Schlüter 49 J 5 M



Vom Hausarzt verordnet
t Frg Geehrkeſter Herr Die von Jhnen bereiteten
R Brandt s Schwetzerpillen welche
Sommers anf Anordnen des H
haben bis jetzt den herrlichſten Erfolg gehabt
und ſomit auch der Magenſchmerz ſind weg und der Stuhlgang iſt ein nor

errn

maler geweſen Bitte ieſes der leidenden Menſchheit mitzutheilen

Deſſau bei Arendſee Regbz Magde
ogenannten Apotheker

meine Frau im Laufe des verfloſſenen
Dr T in Arendſee gebrauchen mußte

Die Blutanhäufungen im Magen

Hoch
achtungsvoll Bornhuſe Lehrer Man achte genau beim Ankauf in den Apo
theken auf das weiße Kreuz in röthem

Zur Nendeckung der fiskal
Nr 40 bis 6,0 ſoll die Anlieferun
Sherreeien in öffentlicher

a

ubmiſſion vergeben werden
unter den drei Mindeſtfordernden wird vorbehalten und ſind verſiegelte

Feld und den Namenszug R Brandt s

Brehna Delitzſcher Straſze Stat
von 1080 ebmn feſten hurvPvr

ie Aus
fferten mit der Aufſchrift Offerte für Brehna Delitzſch bis zum Termin
onngabend den 13 Febrnar 1886 Nachmittags 5 Uhr im Bureau

Tü t Mädchen für Küche u Hausfie Se GBreiteſtr 9 i
Geſucht en vordentt Mädchen

t e z rerhaſs ges ſiäuslichen iten unterziehterfr Geiſtſtr 22 im Borbierceichit

usiKausches
Ein Student Celloſpieler auch

Clavier Violine wünſcht ſich an einem
Privat Clavier oder Streich Trio
Duo Quartett zu betheiligen Off

sub A 442 an die Exp d Ztg

in Schlagzither
Adreſſen unter H S 1058 an J

Wer ertheilt gründlichen Unterricht

n o

Rinde Für pr A Francke
erſte und älteſte pra t Zahn Arrt

Annoncen Expedition Grosse Ulrichstrasse 53 I

Halle aS Curuverrin Frieſen
Leipzigerſtraße Nr 2 Montags und Donnersbeſorgen a ebentoſte t Sanohne alle ebenkoſten Uebung iwm Behörden und Privaten S Turnſaale des Reſtaurant

alle Arten v Annoneen z B Paradies GartenSubmiſſionen Vacanzen Angeb Rathswerder Der Vorſtand
Pachtungen Stellen Geſuche Ein kleines Vereinszimmer zu

Kauf und Ver Familien Nach 18 20 Perſonen iſt noch einige Abende

S

des Unterzeichneten zu Halle a/S portofrei einzuſenden woſelbſt auch die Barck Co Gr Steinſtr 14 kaufsAnzeigen richten in der Woche zu vergeben ReſtaurantViefernnas Bedingngen zu einzuſehen ſind Tohnſuhren Non und Möber in alle eitungen d Welt Il zur Landiwehr Landwehrſtraße 13
transporte werden gut und billig aus
geführt von Fr Müller Comp
Halle a/S Kl Ulrichſtraße S

Krebs
Knochenfraßt alte Beinſchäden Ge
ſchwüre Skropheln Hautausſchlag
Flechten u ſ w werden ſicher geheilt
mittelſt Salbe u Thee Ausw briefl

che Wegebau Jnuſpektor
A Mathy

Frdl möbl Wohn Moritzkirchhof 15
Gut möbl Wohn verm Auguſtaſtr 3 I
Ein möbl Zimmer Anhalterſtr 2a III r

Logis m K Kl Ulrichſtr 8 Laden
Anſt Schlafſt m K Kaulenberg 3 II

Jnſertionstarife bindende Koſten Alle diejenigen welche von dem ver
anſchläge gratis ſtrengſte Discret ſtorbenen Hrn Paſtor Lie Reinhard

Höchſter Rabatt bei größeren in Wörmlitz etwas zu ſordern oder
Ordres nach Vereinbarnng an denſelben Zahlnungen zu leiſten haben

werden hiermit aufgefordert ſich ſchleu
n Uhr nigſt im Pfarrhauſe Wörmlitz zu

Sonnabend
c 10 den 6 Febr Vorm

10 Uhr in meinem
Lagerhof Neuſchönefeld Leipzig
Friedrichſtraße 1 Pferdebahnſtation

umelden bei Eliſabeth Reinhard

Ehrenerklärung
3000 St Pferdedetten

in allen Farben und weiße und rothe
Schlafdecken und Militair Lager
decken Sämmtliche Decken ſind von
vorzüglicher Güte und nen

Woldemar KaestnerLagerhofsJnhaber Spediteur und
cone Auctionator

Gaſthofs Verkanſf
Mein Gaſthof dicht am Bahn

hof in der Nähe Leipzigs mit
groſtein Tauzſaal Gaſt Ge
fellſchafts Billard und mehreren
Fremdenzimmern alles der Neu
zeit entſprechend eingerichtet will
ich Krankheits halber verkaufen
Bierumſatz nachweislich monatl
50 Sektol außerdem 1000 Mk
jährlich Miethe Preis 23,000
An blugg 7000 Thaler Näh
Halle a Trödel 18Ed Schanaf
D Vorlheilhaft für
Geſchäfts Kaufleute
Ein altrenommirtes Fruchtgeſchäft

hier mit gut verzinsbarem Haus
Comtoir großen Niederlagen Stallung
roßem Hof und Einfahrt habe mit
Raſchine Pferden Wagen und Uten

ſilien für 66,000 mit der Hälfte Anz
billig zu verk Die Taxe der Grund
ſtücke beträgt 67,000 das Haus paßt
auch zur Fabrik
A Heubach Erfurt Keilhauergaſſe l

Auch habe Güter von 10 17 20 34
60 70 85 1860 152 200 250 400 und
500 Morgen billig z verkaufen auch
u verpachten Flotte Gaſtwirth

ſchaften Reſtaurants Hötels mit
ſtarkem Umſatz feine Geſchäftshänſer
und prachtvolle gut verzinsliche Privat
häuſer auch mit großem Park und
Garten häbe zu verkaufen

Tebhaftes altrenommirtes
Material u Schnittgeſchäft
zu verkanfen oder zu verpachten
Offerten unter E V 98 beförd
Haasenstein Vogler Halle
Geſchäfts Verkauf
Mein Grundſtück mit altem

gangbaren
Materialwaarengeſchäft und

Deſtillation
in einer lebhaften Provinzialſtadt
von ea 24,000 Einwohnern binich Willens zu verkaufen Zur

Uebernahme ſind ea 15 20,000
Mark erforderlich Off unter
E H 100 durch Haasenstein
e Vogler Halle a S erbeten

Von einer Verstcherungs
Agentur in Leipzig werden noch
Gelder von Privaten zur Ams

Ieihung gegen ſichere Hypotheken
ſo auch Grundästüeksverwal

tungen noch mit übernommen
Adr befördern unter Capital

3283 Haasenstein Voglerin Leipzig

PRehrere kleinere Capitalien

habe auf ländliche Grundſtücke
auszuleihen

Woldemar Thoss in Landsberg
3 Stuben K u Zubehör desgl

1 Stube Kammer Küche zu vermiethen
Schwetſchkeſtraße 35

2 St Entree nebſt Zubehör
r zu verm an kinderl LeuteGr Brauhausg 16 i Lad am Gr Berlin

Enme ParterreWohnung für 330
u eine Hofwohnung für 150 zum
1 April zu verm Wörmlitzerſtr 9

eWerſebn Lherſtr 18

PartexreRänme er Cointoir
und Wohnung paſſend ſind zum

April zu vermiethen
Gr Steinſtr 13 Ecke d Mittelſtr

Erſte Etage Gr Steinſtr 13
Ecke der Mittelſtr 1 April zu verm

Hochparterre oder Beletage zu
vermiethen Luiſenſtraße 17 part

Anſt heizb Schlafſtelle Geiſtſtr 52 p
Anſt Schiafſt Martinsgaſſe 5 Hof I
Anſt Schlafſt Große Wallſtraße 42 I
Anſt Schlaſſtellen Kl Sandberg 16 II
Anſt Schlafſt mit Koſt Markt 18 III

r enSsf O
Junge Mädchen vom Lande die

ſich zur weiteren Ausbildung hier auf
halten wollen finden unter mäßigen
Bedingungen in dem Hauſe einer Wittwe
die liebevollſte Aufnahme Nähere
Auskunft ertheilt Frau Kaufmann
Wächter Leipzigerſtrafze

Geſucht für ſofort 1 Maſchinen
Schmied ſelbſtſt Arbeiter 1 un
verheiratheter Eiſenhobler für
ſpäter finden Stell Verwalter
Auffeher Maſchinen und Wiege
meiſter Gärtner Brenner Portier
Diener und Kutſcher dur

Comtoir Spiegelgaſſe 10
Porto beifügen

Ein Oekonomie Lehr
ling oder Volontair

findet zum 1 April er Aufnuhme
unter billigen Bedingungen Gefl
Offerten unter B G 99 beförd
Haasenstein W Vogler inHalle a S

Für einen j Mann der Oſtern die
Schule mit Zeugniß f einj Dienſt ver
läßt 17 2 J alt wird in e en gros
Geſchäft eine Stelle als

Lehrling geſucht
Off sub 327 an Haasensteine Vogler Namuburg a S

Für mein Glas und Porzellan
Geſchäft en gros en detail ſuche
ich zu Oſtern einen mit guter Schul
bildung verſehenen jungen Mann als
Lehrling
Naumburg a/S Ed Hündorf

Für meine Eiſen Stahl Kurz
Galanuterie und Spielwaagren
Handlung ſuche einen Lehrling
Albert Kopf Gr Klausſtr 25

Suche für ein j anſt Mädchen
aus anſt Hauſe Verhältniſſe halber in
oder um Halle paſſende Stellung
in feiner Familie als
Stütze der Hausfran

Familienzugehörigkeit Hauptbedin
gung Gehalt Nebenſache Offerten
unter A B 394 an Haasenstein
S Voglev Leipzig
Mädchen a Conf geſ Barfüßerſtr 2 II

Eine Mamſell für kalte und
Kaffee Küche geſucht
I ötel Hellevr Gr Steinſtraſte
Ein junges Mädchen als Auf

wartung für den ganzen Tag geſuchtBernburgerſtrafee 29 II links

I Il 4 h
aus guter Familie welche längere Zeit
Kindergärtnerin war gegenwärtig eine
Stellung zur Erziehung von Kindern
einnimmt ſucht zum I April einen
ähnlichen Poſten oder auch als Geſell
ſchafterin bei einer älteren Dame Gefl
Off sub M 4119 an Haasenstein

Vogler H Gerſtenberg Erfurt

VerkäuferinGeſuch
Ein nicht zu junges gebildetes

chen mit guter Handſchrift als Ver
käuferin geſucht Dieſelbe muß Rede

ewandheit n ehrl Charakter beſitzen
Gehalt per Anno 140 150 freie
Station u Familienanſchluß Autritt
1 März Off mit Zeugn und Phot
bef sub A 43286 R Moſſe Brüderſtr b

Ein junges einfaches Mädchen
welches die Küche ſelbſtändig verſehen
kann und zu allen häuslichen Arbeiten
geſchickt und willig iſt wird z 1 April
in eine Superintendentur in Thü
re geſucht Gehalt 150 Mark
Offerten erbeten sub Z S 297 an
Haasenstein Vogler Leipzig

Frau Hecker Friedrichſtr 44
Jch habe billige u ſchöne Zähne

ſage es auch von wem drum
rathe ich Allen Allen ſich nur
Herrn Sachse sen Gr
ſtraße 40 auzuvertrauen A S

Kräftiger Mittagstiſch à 40 4
Landwehrſtraße 13 im Reſtaurank

Speckkuchen riſche Eiey
Berl Dampfmilchbrödchen und
Knüvppel als feinſte Tafelbrödchen
ſowie Kaffee u Theegebäcke von
bekannter Güte empf täglich friſch

E Körber Steinſtraße 71

100

gutterrübenSamen
r gelbe Flaſchenrüben letzter

Ernte hell und großkörnig pro CEtr
20 pro Pfd 25 verkauft
Mölz bei Biendorf G Schneider

Guts Tafel Butter
Offerire meine hochfeine Tafelbutter

von friſchmilchendem Vieh 8 Pfd netto
für 8 gegen Nachnahme

B Mariansky
Kaukehmen bei Tilſit

Masken e ethen
Giefßzler Glauch Kirche 12

Eine Komode mit Pultaufſatz ein
kupferner Waſchkeſſel und eine Partie
Weinflaſchen vie zu verkaufen

Gr Wallſtr 4a vart
Neue Volkszither Guitarre zu

verkaufen Spiegelgaſſe 10
im Stammſeidel

Eine Sammlung gut gebundener
Halliſcher Wochenblätter

von 1799 1871 ſteht zu verkanfen
bei Wwe Karbaum Markt 13 II

Ein Piauoforte
für Anfänger billig zu verkaufen
G G Ricolai Dorotheenſtr 7

e Pianinogut im Ton preiswerth zu verkaufen
Näheres Geiſtſtrafze 21 Thiele

Eine Drehbank
ſowie div Drechslerhandwerkzeng
iſt zu verkaufen bei
Reiwancl Bitterfeld Burgſtr 7

Emser Pastillen
aus den festen Bestandtheilen des
ERmser Wassers unter Leitung der
Administration der König Wilhelm
Felsenquellen bereitet von bewähr S
ter Heilkraft gegen dje Leiden der
Respirations und Verdauungs Or
gsne in plombirten Schaohteln mit
Controle Streifen vorräthig t
in Halle bei G Marquardt S
Löwen Apoth en gros en detail
Apoiheker Joh Büdefeldt
Leipziger Strasse Engel Apotheke
von A Ludwig Apoth A
Kolbe bei Herm Ksphhke
Conditor Fr Wernicke Co
ditor Apotheker I Walts
gott in Allstedt bei Gebr
Freyberg i ERilenburgb Ed
Gunkel in Risleben bei
Rich Wöldieke Droguist
und in allen andern Apotheken in J
Ermsleben bei Apotheker J E
Schönhals in Merseburg in
beiden Apotheken
hausen kei Gebr Bunte
barth in Torgau bei G
Reinbeck Apotheker

bei Wilhelm Elze in
Weſtewitz

Die Volksküche
befindet ſich Brunoswarte 16 Das GBelber Hund zugelaufen

Rarken für den folgendenLöſen von

Tag iſt nicht e eausreichende Portionenzahl

werden können ſind nur bei Herr

Lonis Ulri 2nene

Klanus

Otto Kästner Co
GHalle a/S Brüderſtr 5

Möbeltransport u Speditionsgeſchäft
Das größte Möbeltransport Geſchäft

der Provinz Sachſen GüterAn und
Abfuhr Lagerräume Uebernahme
von Verladungen und Speditionen
Möbeltransporte nach allen Richtungen
ohne Umladung unter Garantie

Schirm Fabrik
Fritz Behrenus

45 Gr Ulrichſtr 45
garantirt dauerhaftes

eigenes Fabrikat
Reparaturen jeder Art ergebenſt

empfohlen

S Gummi Tabakbeutel S
S Gummi Tabaktaſchen S
e Tabakbeutel von Leder 2e

e billigſt De beiErnst Karras jun
Markt 25 Waagegebäude

Taubſtummen Anſtalt
Die geehrten Loosinhaber werden

nochmals ergebenſt gebeten die Ge
winne von der am 27 v Mts ge
ſchehenen Verlooſung bis 11 d Mts
von früh 10 bis Nachmittags 5 Uhr
im Anſtaltslokale in Empfang zu nehmen

Für folgende Beiträge herzlichen
Dank Von den Parochieen Spickendorf
1 80 und Benndorf 4 25
Von den Gemeinden Sprotta 5
Paſchwitz 4430 Rahna 1 20
Schelkan 2 40 Gehüfte 3
Ritteburg 4 Aus der Kirchenkaſſe
Beyernnumburg 10 Von H N 1

FamilienNachrichten

mit dem Lehrer Herrn Carl Hotze
SpecialGeſchäft für Stöcke u Pfeifen beehren ſich ganz ergebenſt anzuzeigen

h Keilhack Cantor g St Stephan

langen ſchweren Leiden mein lieber

Wir nehmen hiermit die Beleidigung
gegen die Hermann Brüggemann
ſchen Eheleute zurück A Kraft e

Fertige Betten
mit guten Federn reichlich ge

füllt von 24 100
Bektfedernu Baunen

in nur ſtaubfreier Waare
empfiehlt

à Pfd 1,50 2 2,50 3 3,50

Adolf Sternteld
Halle a

Z Große Ulrichſtraße Z

Verlobungs Anzeige
Die Verlobung ihrer Tochter Auguſte

Zeitz im Jannar 1886

und Frau geb Lange

Auguſte Keilhack
Carl Hotze

Verlobte
Heute früh 5 Uhr entſchlief nach

Mann unſer Vater Groß und
Schwiegervater der Schuhmacher
Eduard Schaaf Dies allen Ver
wandten und Freunden zur Nachricht
W Friederike Schgaf geb Berbig

nebſt Kindern
TodesAnzeige

S Der ehrl Finder wird geb ſelb gegen
S Belohn abz

N legitimirende Eigenthümer daſſelbe in
Empfang nehmen

S verloren

Ein Pelzkragen am Montag Abend

in Sanger

Eine neu milchende Vor Ankauf wir
Kuh ſteht zu verkaufen bringer

da eine ledernem Halsband mit gelben Zwecken

e ets vor entlaufenräthig ſein wird Anweiſungen auf
ganze Portionen à 259 auf halbe à 13 9
welche an beliebigen Tagen verwendet

r

ben
che l bringer Belohnung Beeſener

W 50 und Frl J 3nie S i eute Vormittag 11 Uhr entſchlief2 Feburar 1886 unden U
kurzem Leiden mein lieber Mann

e unſer guker Vater Sohn Bruder undDie Dame welche beim Maskenball Schwager der Tiſchlermeiſter Friedrich
in Prinz Carl die Schuhe vertauſcht Böttger im 43 Lebensjahre was mit
hat wird gebeten ſelbige abzugeben der Bitte um ſtille Theilnahme hiermit

Zenkergaſſe 12 Becker zen ven Higterblied
Dieſenigen Perſonen welche beim Die trauernden Hinterbliebenen

Maskenballe zu Nauendorf a P einen alle t sHut u Mütze mitgenommen haben ſind d en 2 Fe ruar
erkannt und werden erſucht ſelbiges beiß Die Beerdigung findet Donnerstag
F Ackermann in Naundorf abzugeben Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe
widrigenf ſie gerichtlich belangt werden Wörmlitzerſtr 39a aus ſtatt

20 M ark Todesanzeige und DaukAm 27 d Mts verſchied ganz un
in einer Rolle von 205 Stücken verl erwartet nach langem Krankenlager

mein guter lieber Mann und unſer
guter lieber Vater Sohn und Schwieger
vater der frühere Oekonom

Hermann Springensguth
in ſeinem noch nicht vollendeten 65
Lebensjahre Nun fühlen wir uns
veranlaßt allen Verwandten und
Freunden für die herzliche Theilnahme
am Begräbniß und für die ſchönen
Kränze welche ihm von nah und ſern
zugeſendetwurden unſern tiefgefühlteſten
Dank auszuſprechen Beſten Dank

Wo ſ J Barck e Co
h

iſt auf dem Fußboden unſeres Kaſſen
lokales gefunden und wolle der ſich

Hallescher Bankverein
von Kulisch Kaempf Co
Ein Portemonnaie mit Jnhalt ge

innden Abzuholen Schmeerſtr 10 11 Herrn Poſtor Anders für die ſchöne
Rede am Grabe ſowie Herrn Kantor
Hartung für den Geſang und den
Bergleuten für das Tragen des Ver
ſtorbenen zu ſeiner Ruheſtätte

Teutſchenthal den 31 Januar 86
in der oberen Leipzigerſtraße verloren Die trauernden Hinterbliebenen
Gegen Belohn abzug Töpferplan 4 II Da hente Morgen I r erfoſgte
Hund zugel Henriettenſtr 4 III Ableben unſerer theuren Mutter und

Montag wurde eine Hermelinvörfe
Bitte dieſelbe gegen Beloh

nung abzugeben Schmeerſtraße 19

GroßmutterL ſchw Hund entl Klaustborvorſtadt 14 Frau Adelheid verwittwe Profeſſor

Ein kleiner hellbrauner Hund ent
laufen roßer Berlin 14

Schwarzer Pudel mit Halsband ent
laufen Abzugeben Schülershof 13 I

Vor Ankauf wird gewarnt

Ein großer Hofhund entlaufen
gewarnt Wieber

erhält u Belohnung
hüringerſtraſze 6

Ein brauner Jagdhund mit weißer
Bruſt zugelaufen Steinweg 29

Spitze 7a

Ein ſchwarz und weißer Hund mit

Förſtemann Arndt
zeigen wir hierdurch

Halle a/S den 2 Febrnar 1886
Die Hinterbliebenen

Am 1 d M entſchlief ſanft und un
erwartet unſere gute liebe Emma

Um ſtilles Beileid bittet im Namen
der Hinterbliebenen

verw Amtmann Herbſt
TodesAnzeige

Heute ſtarb nach ſchweren Leiden
unſer kleines Gretchen

Franz Rudolph und Frau
Dankſagung

Zurückgekehrt vom Grabe unſerer
unvergeßlichen Tochter Elſe ſagen wir
allen Verwandten und Bekannten die
den Sarg ſo reichlich mit Kronen und
Krüänzen ſchmückten unſern innigſten

c r a e r Graß fürieder die troſtreichen Worte am Sarge
ße 6 Ferd Jäckel und Frau

Kleiner Sandberg 14
Ein Mops entlaufen

Wiederbringer erhält nes
Gartengaſſe 8 I

Ein weißes Huhn entlauf

n Lumpen Knochen neue Tuchabfälle kauft jeden Poſten zum höchſten Preiſe R Gr Brauhansgaſſe 2 S A Rebuschiess nur Gr Brauhausgaſſe 2 V

chmerzerfüllt an
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Bekanntmachung
Wir machen d d den keis des aus beſtenGaskohlen nene 70 Waſch vaks auf 60 9 pro

Hectoliter ab Anſtalt ermäßigt haben
Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Eröffnung am 20 Februar 1886
Vis vis dem Ausgange des Central Bahnhofes Friedrich Strasse daher Wagen nicht nöthig Haus

Ketten Schleppschiftfahrt
Wir vermitteln in directem Verkehr Hamburg Halle alle Arten

Güter c zu ſolideſten Frachten und bei prompteſter BeförderunAuskunft ertheilt unſer Vertreter Herr W Roeder in Salle a/S

Baumeier Harline Borowicez

I Ranges 200 Betten von 8 Mark an incl Licht und Bedienung

M tüirdienft Falle Anſtalt Prinz Carl
HannoverEltern von Söhnen n 8 Jahren werden auf obige unter Oberauf S ſo run Weniger ſtebenre Anſtalt a ſmettigm gem a c 088608 I on 8 07n6060

we erſfelben eſentliche Verminderung der Koſten des ein wie drei der Capelle des Kgl Magdeb Füſ Ragts Nr 36jährigen Dienſtes für die betr Eltern Unterſtützung von Berufsſoldaten Ver Darin Frithjof Sinfonie v Hoffmann a Fritdjof und geborg b Jnge
ſorgung von Jnvaliden e früher der Beitritt erfolgt deſto niedriger diePrümie u Wer 1885 wüden verſichert 16,678 gugben mit 18 ne borgs Klage e Lichtelfen und Reifrieſen d Frithjofs Rückkehr

Eapital gegen 15,682 Knaben mit 16,586,000 Capital im Jahre 1834 Entree à Perſon 50 Pfg O Wiegert Capellmeiſter
Billets im Vorverkauf 10 Stück 3 ſowie 3 Stück 1 wie bekanntProſpecte c unent eltlich durch die Direction und die Vertreter Jnactive

Neues Theater
Offiziere Beamte Lehrer und angeſehene Geſchäftsmänner werden zur Ueber

Donnerstag den 4 Februarvon S
EFBxtra Salon Concert

des Halleſchen Stadtorchefters

Mittheilung

mir ergh S her r r de ekerd Je W Billets wie gewöhnlich in den bekannten Verkaufsſtellen
S Stern Schwabe geführte Viehgeſchäft aufgehoben und
daſſelbe mit allen Activen und Paſſiven übernommen und ſolches

S unter meiner Firma eWalter Schwabel
ß ich das bisher unter der Firma S

Entree an der Kaſſe 50 Pfg
W Male Stadtmuſikdirector

rin arMontag den S Februar 1886 DirigenCarncrat COoOBC er Kaie
unter Mitwirkung vieler überſeeiſcher Künſtler und einer

internationalen Damenkapelle

Neu eröſfftnet
Eruct Peter s Regtaurant

Woeddy Pönicke s Hof Teipzigerſtraße 6
M Ausschauk des ächten Bayer Pominikaner prägt und

Dessauer Waldsechlösschen Bier

Vorzügliche Küche
Meinen anerkannten kräftigen Mättagstisch im und au

Abounement bringe hiermit in gefällige Erinnerung Solide Preiſeaufmerkſame Bedienung ſollen mir im höchſten rade angelegen
ſein Achtungsvoll und ergebenſt

Ernst eter
Zum luftdich chten Schneider

roße Ulrichſtraße 22

Bierhaus L Ranges
W eröffnet am 3 Februar

Erſter Ausſchank der Dampf Brauerei

Anfang S Uhr

Magdeburgerſtraße 43
im Hauſe der Herren Zörn Steinert

unter Mitwirkung eines tüchtigen und reellen Mitarbeiters in
bisheriger Weiſe weiterführen werde Jch bitte das mir bis jetzt S

in ſo reichem Maße perſönlich geſchenkte Vertrauen auch ferner be
wahren zu wollen welches zu rechtfertigen ich jederzeit bemüht ſein

R werde Hochachtungsvoll
Walter SchwabeS s Magdeburgerftr 48

machen Gargerohe Gebet
von C A Hädicke Schulberg 2

hält ſich zu bevorſtehenden Maskenbällen beſtens d

Neun Trompeter von h u a m
P P delf e ben 3 Jebrng 1886

Meinen werthen Kunden hierdurch zur gef Nachricht daß ich meine

Rind und Schweine Schlächterei
J von Geiſtſtraßen und Harzgaſſenecke nach

MeckKelstrasse 2
gegenüber den Kliniken

verteg habe und Donnerstag den 4 d Mts eröffnen werde
unter Zuſicherung eng reeller Bedienung bei Verabreichung nur

S guter W ſolid fehl xguter Sane an ſonen Beeſen en e wen I Martin Schneider t 15 foVon früh 9 Uhr bis 3 Uhr Nachmittags großes Huffet kalt e warm
JHesselbarth e Schenswerth S

Große Abend Karte Streng reelle Bedienung
Hochachtend W Burckhardt

Fſſ a/S den 3 Februar 1886
P P

Hierdurch mache die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage das
unter der Firma

wert Sohnam hieſigen Platze Tyorſtrafee betriebene Colonialwaaren Spirituoſen
und CigarrenGeſchäft auf eigene und alleinige Rechnung übernehme und
daſſeite der bisherigen Kern ſoliden Weiſe weiter führen werde

Mit der Bitte mir Jhr werthes Wo vel auch errerhin zu bewahren

Wiener Bier Ialle
Erſte Etage Markt Ecke IHochachtungsvoll

Otto Ditwert nren Generalverſammlungſind noch vorhanden und werden zu billigen Tagespreiſen

zeichne

Braunkohlenwerke Kötrehan an der Thüringer Eiſenbahn Der Ortskranken Kaſſe für Braner und Miner
Sonntag den 14 Februar Nachmittag 4 UhrMersehurger Maschinenfabrik und Mühlenbauangtalt im Restaurant Barbaross g

BI c Merrich r Rechnungslegung pro 1886 Wahl des Kaſſenausſchuſſes Neuwahl des Vorſtandes Anträge von MitgliedEiſen und Metallgießerei isliebernin Bezug des 8 15 des Statuts Mittheilungen
offeriren Eiſengußt jeder Gattung für Maſchinen zu Mühlenban Der Vorſtand

e e e et en et Se Verein der Gaſtwirlhe von Halle g S u UmgegendGeſtern ſtarb nach kurzem Krankenlager unſer Mitglied t gen

Worschuss Verein zu Cönnern ab ter Der Verein wird dem Dahingeſchiedenen ein
Eingetragene Geuwoſſenſchaft e Beerdigung findet am Zonnerstas Nachute J yr vom Trauer L

Chef Direction Rudolf Sendig Schandau

Berlin

Jterims im henler
onnerßieg Aer den 4 Febr c ber Ab

etz aftſpides Si r Dogeu gemeinen Wunſch
Ahelo det Rot von dere ig

Interims Stadt Theater
Sonnabend den 6 Februar 1886

Schüler Vorſtellung
Der Fechter von Ravenng
Hiſtoriſches Schauſpiel von Fr Halm

Victoria Theater
Hotel zum Gold Hirſch

Donnerstag den 4 Februar 1886
Erſtes Gaſtſpiel des Fräul Alma
Nitsch und des Herrn Wlhelmy

vom Stadttheater in Leipzig
Der Bettelſtudent

Operette in 3 Acten von Millöcker
Laura Fräulein Alma Nitſch

Symon Herr Wilhelmy als Gäſte
Variété Theater hie erColoſſaler Beifall der wanikärhchen

Chanſonette Fröken Nieolino Frl
Carina Perna Wilhelmy Andexer Herren de Vry und Döring

Eutree 50 Pf
Holel Henlsrher Hol

am Rönigsplatz und Bahnhof
Hochfeines Reſtaurant mit ſeparaten

Räumen Logis von 1 Mark an
Reſtaurant zur Eiſenbahn

Heute
Gr Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet

W Pabſt
Fr Sohönleben s
Gaſk u Speilewirthſchaft

Pagdednrserſtraßze 40a
9 ß ehe den 4 Februararhelett t dl Leſtt

e r eGroßer Unterhaltungs Abend

Neues estaurant
e hurgerſtr 30a

Donnerstag den 4 Febre Schlachtefeſt
A Winfers Reſtaurant

2 Moritzzwinger 2e Donnerstag e 4 2
Gioßer Rattenghend S

Orden der Kreuzbrücer

195 t ch 103
S S onnerstagden 4 FebrS Abends s udr

S Jahresjve ammlunge
JahresabſchlußNeuwahl des

Vorſtandes
Um recht zahl

reiche Betheiligung wird gebeten Der Vorſtand

renZTewng d 4 Febr Abends 8 U e

aufzerordtl Verſammlung D

Maler VereinPausebeutel
en Montag Abend 8 Uhr Vereins

abend in Moritas Restaurant
arz 48 Daſelbſt er neueritglieder r VorſtandDie dies gpri e grdentliche en findet am Son u dauſe Wörmuberſtraſe 30a aus ſta orſtand

abend den ebruar er Nachmittags 2 enShudenhanfe t ſtatt wozu die geehrten Mitglieder freundlichſt Sack e u z Reſtaurant Frangistaner

Tagesordn eburgerſtrafßte 41b1 Vorlegung des Geſchäftsberihis Tr i Doſen s Uhr Abends Sitzung et t Fruar er

5 r d uns S D Feldſchlößchen n r poln4 Wahl von 3 Verwaltungsrathsmit gern an Zu der ausſcheidenden mit Krauexrren S Alsleben e in W Freymut Achtungsvoll Georg Wort5 über e an en Wenn Eduard Letz junBeldlt über Schehnns en tals

Der Srathdes V uſtP zu Cönnern Eingetragene Genoſſenſchaftes Borſch ereing Harniſch Vorſttzender

W Hall Turn Vorein

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Huterpia
Vonnerstag Versammliung

ichAmt
a Slamnntſſh t n Kreuz

e e Wegeerfſanmmilung t eAngelegenheiten r Vorſtand

Der 3 re an findetS ag von A s KhrS n S l Stenogr Verein nach Stolze den 7 Februar ſia
der a tet 8 Uhr v e 2 r Ver WPorſtand

e

Fr
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